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FAQ / Hilfe / Übersicht zum Thema «Kredit Familienzentren» 

Weshalb unterstützt der Kanton St.Gallen Aufbau und Weiterentwicklung 

von Familienzentren? 
In seiner Strategie «Frühe Förderung» Kanton St.Gallen, die am 1. Juli 2015 verabschie-

det wurde, betont der Kanton die herausragende Bedeutung der Familie für eine gesunde 

Entwicklung des kleinen Kindes. Familien sind die wichtigsten Orte für kleine Kinder. Fa-

milien brauchen familien- und kindgerechte Bedingungen, um ihre Aufgaben gut zu meis-

tern. Dabei erfüllen Familienzentren eine wichtige Funktion. 

 

 

Was tragen Familienzentren zur Stärkung der Familien bei? 
Familienzentren sind Begegnungsorte für Familien mit kleinen Kindern, sie sind offen für 

Mütter, Väter, Grosseltern und weitere Beziehungspersonen von kleinen Kindern. Sie 

zeichnen sich durch ein vielfältiges und motiviertes Engagement aller Beteiligten aus. 

Durch ihre Einbettung in der Gemeinde sind Familienzentren nahe bei den Familien und 

ermöglichen niederschwelligen Zugang zu Begegnung, Betreuung, Bildung und Beratung. 

 

 

Was unterscheidet einen Familientreffpunkt von einem Familienzentrum? 
In den St.Galler Gemeinden bestehen unterschiedliche Möglichkeiten, sich als Familien 

zu treffen, den Austausch zu pflegen und gemeinsame Aktivitäten zu gestalten. Oft ent-

stehen solche Angebote durch private Initiativen. Grundsätzlich lassen sich drei Ange-

botsformen unterscheiden: 

 

1 Offene Angebote werden unregelmässig übers Jahr verteilt und an unterschiedlichen 

Orten durchgeführt. In der Regel verfügen sie nicht über eigene Räumlichkeiten. 

 

2 Ein Familientreff verfügt im Gegensatz zum offenen Angebot über einen fixen Ort, der 

regelmässige Öffnungszeiten ermöglicht. Ein solcher Treff wird damit zu einem Ort der 

Begegnung und lässt Raum für Angebote wie z.B. ein Elterncafé oder eine Spielgruppe. 

 

3 In einem Familienzentrum werden die verschiedenen Angebote idealerweise durch 

eine Koordinationsperson aufeinander abgestimmt. Ein regelmässig geöffnetes Café 

bietet Raum für Begegnung und Austausch. Damit wird dieses Zentrum zu einem ver-

netzten Ort, wo auch Beratungsangebote wie z.B. Mütter- und Väterberatung oder die 

Erziehungsberatung an bestimmten Tagen ihre Dienste anbieten. Familien finden damit 

verschiedene Angebote unter einem Dach. Ein Familienzentrum hält alle wichtigen In-

formationen rund um den Alltag mit Kindern bereit. Bei Bedarf vermittelt die zuständige 

Fachperson Kontakte zu weiteren relevanten Beratungsdiensten und gibt Auskunft über 

aktuelle Angebote für Kinder und ihre Familien. 
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Welche Chancen bietet ein Familienzentrum? 
Die unterschiedlichen niederschwelligen Angebote 

– stärken und unterstützen die Familien in ihrem Alltag; 

– fördern die Chancengerechtigkeit für alle Kinder und deren Familien; 

– stärken das Bewusstsein der Eltern für eine gesunde Entwicklung ihres Kindes; 

– ermöglichen die soziale Teilhabe aller Familien; 

– stärken das Selbsthilfepotential der Familien. 

 

 

Welche Unterstützung bietet der Kanton St.Gallen Gemeinden und priva-

ten Initiativen? 
In den Jahren 2016 bis 2021 bietet der Kanton St.Gallen 

– finanzielle Unterstützung von bis zu Fr. 15'000. je Jahr und Projekt bzw. bestehendem 

Angebot; 

– fachliche Unterstützung und Beratung; 

– jährliches Vernetzungstreffen für Verantwortliche und Mitarbeitende in Familienzentren. 

 

 

Wer ist für diesen Kredit zuständig? 
Fragen zum «Kredit Familienzentren» beantwortet Ihnen: 

Amt für Soziales, Milena Gehrig, Tel. 058 229 33 18, Mail: milena.gehrig@sg.ch 


